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Halle erſcheinenden Blättern

Oas Hündniß zwiſchen Kußland und Frankreich
Halle 4 September

Es ſind jetzt ungefähr 9 Jahre her da wußte die Wiener
Neue Freie Preſſe nähere Mittheilungen über die Einzelheiten

zu machen welche bei Abſchluß des Dreibunds Vertrags in die
Vertrags Jnſtrumente aufgenommen worden waren und jene Mit
theilungen ſind bis auf den heutigen Tag unwiderſprochen geblieben

daß man allgemein annimmt ſie ſeien richtig geweſen
Angeſichts des Todes Lobanow s bringt nun das nämlicheBlatt abermals außerordentlich wichtige Enthüllungen welche über

die die politiſche Welt ſchon längſt bewegende Frage wie es ſich
mit dem angeblichen Bündniſſe zwiſchen Rußland und Frankreich
verhält wünſchenswerthe Aufklärun v ſchaffen d ſein dürften

Das Wiener Blatt ſchreibt enn der Zar bald die Wahl
trifft ſo wird es an dem neuen Miniſter ſein ſchon in allernächſter
Zeit ein Zeichen zu geben ob er die Politik Lobanow s fortzuſetzenoder zu desavouiren gewillt ſei Jn einem Monate ſoll der I

nach Paris gehen Die Staatsmänner die Gelegenheit hatten mit
dem Fürſten Lobanow vor einigen Tagen in Wien zu verkehren
bekamen den Eindruck daß er der das Zarenpaar an die
Seine begleiten ſollte feſt entſchloſſen war etwaige zu heiße
Huldigungen für die ruſſiſche Waffenbrüderſchaft nach Kräften
abzuwehren und die Franzoſen nicht mit Jlluſionen
über den Grad des Entgegenkommens zu erfüllen den ſie
wenn es einſt zur Entſcheidung käme bei dem Verbündeten an der
Newa fänden Die Kabinete der Tripel Allianz ſind wenn unſere
Juformationen richtig ſind heute betreffs der franzöſiſch ruſſiſchen
Allianz nicht nur beruhigt ſondern was mehr iſt unter
richtet Zunächſt ſollen die Dreibundmächte darüber ziemlich
genaue Jnformationen haben daß es thatſächlich einen ge
ſchriebenen Vertrag giebt in welchem Frankreich und
Rußland das Maß deſſen feſtſetzen was ſie für den Fall von Ver
wicklungen einander ſchuldig wären Die beiden Verbündeten
ſcheinen bei der Tripel Allianz in die Schule gegangen zu ſein
Der Allianz Vertrag der zwiſchen Paris und Petersburg ab

V

geſchloſſen ward faßt nämlich nur die Defenſive ins Auge Er
beſtimmt was Rußland zu leiſten hätte falls Frankreich
von einer oder zwei Seiten angegriffen würde und er be
ſtimmt in welchem Ausmaße Frankreich Hilfe an Rußland
zu leiſten habe wenn dieſes von einer oder zwei Seiten attaquirt
würde Form und Jnhalt des Allianzvertrages ſollen den Franzoſen
alle Hoffnung auf Revanche in abſehbarer Zeit nehmen
Nur der einzigen Erwartung geben ſie ſich hin daß die Jntimität
mit Rußland eine Steigerung erfahren werde ſo daß man ſich in
Petersburg von einem Devenſivbunde zu einer Allianz auch für
den Fall der Offenſive herbeiließe Denn darüber kann kein
Zweifel ſein daß wenn bei der franzöſiſchruſſiſchen Allianz bisher
die Grenzen des Defenſivvertrags nicht überſchritten wurden dies
Verdienſt keineswegs den verſchiedenen Herren zukommt die im
Laufe der letzten Jahre im Miniſterpalaſte am Quai Orſahy
reſidirt haben ſondern weit mehr Giers und deſſen Nachfolger
dem Fürſten Lobanow Alle die dem nun verſtorbenen Miniſter
in Wien nahe gekommen ſind verſichern daß er entſchloſſen war
ſich nicht von den Sanguinikern an der Seine auf eine Bahn
drängen zu laſſen die dieſen auch nur durch eine ſchmale Spalte
die Ausſicht auf die Möglichkeit der Revanche eröffnete

Vorausgeſetzt daß dieſe Mittheilungen des Wiener Blattes zu
treffend ſind und es liegt gar kein Grund vor ſie dafür nicht zu
halten ſo würde das heiße Verlangen der Franzoſen dahin gehen
Rußland als Verbündeten auch für den Fall zu gewinnen daß
Frankreich nicht der angegriffene ſondern der angreifende Theil
ſein ſollte Das iſt natürlich ein gewaltiger Unterſchied denn ab
geſehen davon daß ſeit hundert Jahren in den weitaus meiſten
Fällen Frankreich der angreifende nicht der angegriffene Theil
war hat es von Deutſchland oder einer der dieſem verbündeten
Mächte einen Angriff ſchwerlich zu gewärtigen Alſo dürfte wenn
das ruſſiſch franzöſiſche Bündniß ein ſolches bleibt welches nur die
Defenſive berückſichtigt der Fall des Jnkrafttretens desſelben ſobald
nicht exiſtent werden Weſentlich anders liegt der Fall wenn das
Bündniß auch die Offenſive mit berückſichtigte
den Franzoſen ſehr bald der Kamm ſchwellen und im Vertrauen
darauf daß die ruſſiſche Armee auf Deutſchland los marſchieren
würde wenn zum Kriegstanz in den Vogeſen aufgeſpielt wird
würden ſie ſich wohl nicht Viel beſinnen die lang gehegten
Revanchegelüſte in die That umzuſetzen

Daß die franzöſiſche Diplomatie der ruſſiſchen ein derartiges
Abkommen abgewinnen ſollte iſt zur Zeit unwahrſcheinlich und
zwar deshalb weil der Zar ein friedliebender Mann iſt und ſeine
Einwilligung zu einem derartigen Vertrage wohl ſo leicht nicht
geben würde Jmmerhin wird für die Zukunft Europas Viel
davon abhängen wer der Nachfolger des Fürſten Lobanow wird
und welchen Einfluß er im Laufe der Zeit auf den Zaren ausübt
Für einen ehrgeizigen Staatsmann der vor großen Umwälzungen
nicht zurückſchreckt ſtehen augenblicklich die Chancen in Rußland
nicht ſchlecht

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 3 September Hofnachrichten Der Kaiſer
begab ſich wie aus Dresden Hemeldet wird heute früh um

Alsdann dürfte

e

8 Uhr mit dem Hofzuge in welchem auch andere Fürſtlichkeiten
Platz genommen hatten nach dem Paradefelde bei Zeithain Die
Parade begann um 10 Uhr Außer dem Könige von Sachſen waren
auch Prinz Albrecht und Prinz Heinrich von Preußen u ſ w ein
getroffen Es fand ein einmaliger Vorbeimarſch des 12 Korps
der 4 und der Gardekavallerie Brigade ſtatt Der Kaiſer führte
das Regiment Nr 101 und das Leibgarde Huſarenregiment der
König von Sachſen das Regiment Nr 100 das GardeUlanen
regiment und das 12 Feldartillerieregiment Prinz Georg von
Sachſen die Regimenter Nr 106 und 103 vor Beide Monarchen
wurden bei der Hin und Rückfahrt von dem in dichten Maſſen
verfammelten Publikum jubelnd begrüßt Um 2 Uhr Nachmittags
trafen der Kaiſer und König Albert in Dresden wieder ein Uw
5 Uhr erfolgte ihre Ankunft in Meißen

Reichskanzler Hohenlohe traf heute hier ein und
begab ſich Nachmittags auf die Reiſe nach Breslau Jn der Be
gleitung des Reichskanzlers befinden ſich der Geh Ober Regierungs
rath Guenther und der Rittmeiſter Graf v Schönborn
Wieſentheid Jn demſelben Zuge begaben ſich auch der kaiſerlich
ruſſiſche Botſchafter Graf v d Oſten Sacken und Gemahlin nach
Breslau Heute Abend folgt alsdann der Staatsſekretär des Aus
wärtigen v Marſchall mit dem deutſchen Botſchafter in Peters
burg und dem Grafen v Pourtalés

Finanz miniſter Miquel hat ſein Haus in Frank
furt das er bewohnte ſo lange er dort Oberbürgermeiſter war für
160 000 Mark verkauft Die Villa welche ſich der Herr Miniſter
neuerdings in Frankfurt hat bauen laſſen iſt jetzt fertiggeſtellt Ob
Herr Miquel dieſelbe über Kurz oder Lang beziehen wird darüber
verlautet nichts Beſtimmtes

General v Los ſoll in der That krank ſein und ſich
deshalb wie aus ſeinem vorigen Wohnort Coblenz gemeldet
wird ſchon früher mit der Abſicht getragen haben aus dem aktiven
Dienſt zu ſcheiden

Dem Generaladjutanten v Hahnke Chef des
Militär Kabinets iſt vom Kaiſer die außergewöhnliche Auszeichn
u Theil geworden daß er zum Chef des Grenadier RegimenPrinz Karl von Preußen 2 Brandenburgiſches Nr 12 das in

Frankfurt a O in Garniſon ſteht ernannt worden iſt Die Aus
zeichnung wird von mehreren Blättern mit den Vorgängen der
letzten Wochen in Verbindung gebracht und wohl nicht mit Unrecht

Die Red
Major Leutwein s Stellung als Landeshauptmann

von Südweſtafrika ſollte Blättermeldungen zufolge erſchüttert ſein
Die Nat Ztg erklärt alle derartigen Gerüchte für unbegründet
und der Lok Anz ſchreibt Folgendes Auch in dieſem Falle
ſcheint der Wunſch der Vater des Gedankens geweſen zu ſein
Major Leutwein der bei den Beamten bei der Schutztruppe und
bei allen Koloniſten gleich beliebt iſt hat es durch ſein energiſches
Vorgehen gegen die Bodenſpekulation mit den in Deutſch Südweſt
afrika koloniſirenden Geſellſchaften verdorben und es verlautet
ſchon ſeit längerer Zeit daß die Vertreter dieſer Geſellſchaften im
Vertrauen auf die Beziehungen die zwiſchen ihren Präſidenten und
dem Miniſterialdirektor Dr Kayſer beſtehen an dem Sturze des
ihnen unbequemen Landeshauptmanns arbeiten Als hauptſächlichſte
Gegner des Majors Leutwein werden Karl Weiß der Vertreter
der Südweſtafrikaniſchen Siedelungsgeſellſchaft und Aſſeſſor Rhode

Gift
Original Roman von Doris Freiin v Spättgen

8 Fortſetzung Nachdruck verboten
Jſanami iſt zwar erſt ſeit kurzem unſer lieber Gaſt aber

wir kennen uns von Kioto her wo wir hinſichtlich ihrer Reiſe
nach Deutſchland ſchon damals Pläne ſchmiedeten und Luft
ſchlöſſer bauten Der geſtrenge Papa wollte ſich gar ungern
von dem Töchterlein trennen Nun iſt s aber doch gekommen
wie wir es uns einſt gewünſcht haben nicht wahr Sonnen
blume

Das junge Mädchen nickte ihm freundlich zu und ent
gegnete warm

Jch werde nie vergeſſen daß Sie ſich meiner ſo liebreich
und väterlich angenommen haben Nur Jhnen Onkel Profeſſor
danke ich die endliche Erfüllung meines Lieblingswunſches
ohne Jhr Zuthun hätte Papa mich niemals ziehen laſſen

Und warum wünſchten Sie gerade Deutſchland kennen
zu lernen und Jhre Studien gerade hier zu betreiben fragte
Herr von Rüdenhauſen jetzt näher tretend Man ſah deutlich
daß ihm an einer Unterhaltung mit der Japanerin zu liegen
ſchien5 Dieſes Warum habe ich mir ſelbſt niemals recht erklären

können ebenſo wie es einem oft mit Sympathien und Anti
pathien geht Jch hatte nur das unerklärliche Gefühl daß ich
mich in Deutſchland glücklich fühlen müßte entgegnete Jſanami
in der ihr eigenen Offenheit und begegnete dabei zum erſten
Mal dem vo auf ſie gerichteten Blick des jungen Mannes

Und Sie ſind nicht enttäuſcht worden mein Fräulein
Jm Moment wußte er wirklich nicht welche Anrede der Aus
länderin wohl zukam

Enttäuſcht Wie können Sie als Deutſcher ſolche Frage
thun ſagte ſie vorwurfsvoll Das einzige Schmerzliche was
ich ſeit meinem hieſigen Aufenthalte empfunden iſt der Ge

danke wie himmelweit mein Vaterland doch noch in allem
was man hier unter Herzensbildung feinem Ton und wahrem
Kunſtſinn verſteht zurückſteht

Der Profeſſor hatte einige Male befriedigt als ob er nun
das Geſpräch der jungen Leute im richtigen Fahrwaſſer wiſſe
mit dem grauen Kopfe genickt dann war er leiſe und unbe
merkt davon geſchlichen

Gewiß das will ich gar nicht abſtreiten Doch allzu ver
feinerte Sitten und Geſchmacksrichtungen erzeugen oft Blaſirt
heit und rauben dem Daſein jene naturwüchſige Poeſie jenen
glücklichen Aberglauben der Seele jenes unbewußte Gefühl der
Abhängigkeit von höheren Gewalten ja alles das was das
unbefangene Menſchenherz in Furcht Erwartung und Hoff
nung zu laſſen pflegt Jch denke mir Jhre Landsleute müſſen
ſelbſt wenn ſie bereits zum Chriſtenthume übergetreten ſind
in vieler Hinſicht glücklicher ſein als unſereiner Man wird

n dieſer ſogenannten Verfeinerung der tauſenderlei
ückſichten ſo müde Schauen Sie ſich doch hier einmal um

gnädiges Fräulein gewohnheitsgemäß war ihm dieſe Anrede
entſchlüpft man grinſt ſich freundlich an man findet alles
entzückend man belügt ſich Eitel Truggold erbärmlicher
Flitter iſt alles Jch haſſe die Konvenienz

Der junge Mann hatte ſehr erregt geſprochen und dabei
unverwandt in die jetzt fragend zu ihm aufſchauenden Augen
der kleinen Japanerin geblickt

O die haſſe ich ebenfalls Aber im trauten Familien
kreiſe im lieben Heim iſt dieſe ſteife Dame ja auch nicht
zu finden hier in Deutſchland ſicher ebenſowenig wie bei uns
erwiderte Jſanami treuherzig indem ein flüchtiges Roth in ihr
reizendes Geſichtchen ſtieg Sie ſollten nur einmal ſehen

von Rüdenhauſen welch r Leben wir bei
nkel Profeſſor führen einfach

Luxus wie hier im Schloß ober das iſt ja gerade ſchön
braue den Thee ich ſtopfe dem alten Herrn ſein Pfeifchen und

leſe Tante Malwine neue Bücher vor dann kommt Hedda
täglich um gemeinſam mit uns zu muſiziren kurz es iſt
doch ſehr ſehr ſchön in Deutſchland

Ja wer das glückliche Talent beſitzt dem Daſein ſolch
harmoniſch klingende Saiten abzulocken der vermißt das nicht
wonach mancher vergeblich die Hände ausſtreckt und doch
nimmer erreicht Aber laſſen wir dieſes ernſte Thema Sie
halten mich ſonſt für einen Miſanthropen oder für einen
Weltverbeſſerer die immer das Beſte wollen und doch alles
verkehrt anfangen Gott bewahre mich davor Wenn ich mir
die Freiheit nehmen darf einmal einen jener ſo verlockend ge
ſchilderten Abende bei Onkel Profeſſor zu verleben ſo ſollten
Sie bald ſehen daß ich auch heiter zuweilen ausgelaſſen ſein
kann Das glauben Sie natürlich nicht

O doch ich bilde mir ſogar ein daß Sie gern zu allerlei
Schelmenſtreichen und luſtigen Scherzen geneigt ſind verſetzte
ſie mit einem ſonderbaren ſchelmiſchen Blick

Er ſtutzte eigenthümlich überraſcht aber da im ſelben
Moment ein anderer Herr an Jſanami herantrat wurde er der
Antwort enthoben

Jhre Hoheit läßt Sie in den gelben Salon bitten gnädiges
Fräulein ſagte dieſer mit höflicher Verneigung da Hoch
dieſelbe Sie der Gräfin Mehrheim vorſtellen möchte

O dann haben Sie mich wohl ſchon allenthalben geſucht
Doktor Schwarz erwiderte die Japanerin indem ſie dem
Angeredeten einem auffallend gut ausſehenden jungen Mann
beinahe freundſchaftlich die Hand ſchüttelte

O nein aber Gräfin Hed Kreyſing fügte er
leicht erröthend hinzu ſagte mir wo Sie zu finden ſeien auch
hat mir ſchon der wunderbare Luſtre Jhres Gewandes das

ürgerlich nur ohne ſolchen ſ ja beinahe magiſchen Glanz ausſtrahlt Jhren Verſteck verrathen
Jch Darf ich Jhnen meinen Arm anbieten

Um Gotteswillen nein Was würden die X ſchen

e



Beſte 2 Sonnadend men

der Bertreter der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft für Deutſch Süd
weſtafrika bezeichnet Jn kolonialfreundlichen Kreiſen hegt man
die beſtimmte Erwartung daß der Direktor der Kolonialabtheilung
diesmal mit aller Energie den Verdächtigungen der Thätigkeit des
Majors Leutwein entgegentreten wird Major Leutwein gilt für
einen der tüchtigſten unſerer Kolonialbeamten ſeine tadelloſe

5 Amtsführung hat ihm in DeutſchSüdweſtafrika die leb
afteſten Sympathieen erworben Unwahr iſt es daß die Offiziere

der Schutztruppe gegen Leutwein Front gemacht haben Auch an der
Mittheilung daß zwiſchen Major Leutwein und dem ſtellvertretenden
Landeshauptmann von Lindequiſt ein Zerwürfniß beſtehe iſt kein
wahres Wort 2 abſurd iſt endlich die Behauptung daß Leut
wein indirekt den Aufſtand der Oſthereros veranlaßt haben ſoll

Das Armee Verordnungsblatt kann vom
1 Oktober ab nur noch bei der Poſt abonnirt werden der Einzel
verkauf geht auf die Druckſchriften Verwaltung des Kriegsminiſteriums
über Grund zu dieſer Maßregel dürfte die bekannte v lige
Verden Ihnen des kaiſerlichen GnadenErlaſſes gegeben haben

Jn Sachen der Sonntagsruhe in Barbier
en hat jetzt der Bund deutſcher Barbier Friſeur und

rückenmacher Jnnungen den Beſchlüſſen des letzten Kongreſſes
zufolge eine Petition an den Reichstag gerichtet in welcher er um
eine Abänderung der bisher geltenden Beſtimmungen im Sinne
des 5 414 der Gewerbeordnung dahingehend erſucht daß den
d von Barbiergeſchäften verboten wird des Sonntags nach

tlaſſung der Gehilfen weiter zu arbeiten da die bisherige Praxis
für einen Theil der Meiſter von ſchweren Nachtheilen begleitet iſt

Das Detailreiſen in Manufakturwaaren in
Wäſche und Bekleidungsgegenſtänden aller Art ſoll nach wie vor
ohne jede Einſchränkung geſtattet werden Noch für eine ganze
Reihe anderer Branchen dürften nach den Ergebniſſen der auf
Anordnung des Bundesraths in den Einzelſtaaten angeſtellten
Erhebungen Ausnahmen vom Verbot des Detailreiſens zu er
warten ſein

Meißzen 3 September Die Feſttafel in der Albrechts
burg nahm einen glänzenden Verlanf Gegen Ende der Tafel
erhob ſich König Albert zum Toaſt auf den Kaiſer und dankte
für die Ehre welche Se Majeſtät dem XII Korps dadurch er
wieſen daß Allerhöchſtderſelbe die Parade über daſſelbe abgenommen

habe dankte ferner für die huldvollen Worte der An
erkennung für die Leiſtungen des Korps welche der Kaiſer heute
bei Schluß der Parade an den kommandirendeu General gerichtet
habe Der König dankte endlich dem Kaiſer dafür daß Allerhöchſt
derſelbe auf der alten ſächſiſchen Stammburg erſchienen ſei von
wo wenn eine Gefahr für das Land vorhanden war ſeine Vor
fahren wenn fie gerufen wurden ſtets willig erſchienen wären
er verſichere daß Das auch künftig geſchehen werde daß wenn der
Kaiſer rufen ſollte Sachſen die Treue halten nnd dem Rufe folgen werde

Jn dieſem Sinne fordere Jch die Anweſenden auf in den Ruf
einzuſtimmen Se Majeſtät Kaiſer Wilhelm II lebe hoch Begeiſtert ſtimmte die Feſtverſammlung ein Kaiſer Wilhelm

erwiderte ſofort ungefähr Folgendes Tiefbewegten Herzens dankeer Sr Majeſtät dem Könige für die huldvollen Worte Er danke

für die heute wahrgenommenen Leiſtungen des zwölften
Korps König Albert werde nicht allein von den eigenen Landes
truppen ſondern von dem ganzen deutſchen Heere hoch geehrt
Seine Truppen hätten unter dem Kronprinzen Albert dem jetzigen
Könige gekämpft und geſiegt und der ehemalige Heerführer ſei
den Truppen unvergeßlich Von den übrigen Heerführern ſeien
Kaiſer Wilhelm der Große und Kaiſer Friedrich heimgegangen
nur König Albert ſei noch von den damaligen Heerführern unter
uns Er bitte Gott wolle den König ſegnen und ſchützen und
behüten Dieſe Bitte erfülle nicht nur die Herzen der eignen
Landesſöhne Sr Majeſtät des Königs ſondern die Herzen aller
deutſchen Krieger Er fordere die Kameraden auf in dieſem Sinne

den Ruf zu erheben Der Feldmarſchall Se Majeſtät der Königvon Salgſen Hurrah Wieder ertönten die Fanfaren der Hof

trompeter und brauſende Hurrahs Kurz nach 10 Uhr Abends
z Kaiſer in Dresden wieder ein Viele Häuſer waren

uminirt
Darmſtadt 3 September Der Zar und die Zarin treffen

hier von England kommend am 6 oder 7 Oktober ein Der
Aufenthalt iſt auf 10 bis 12 Tage bemeſſen doch dürfte ſich der
ſelbe ſoweit Darmſtadt ſelbſt in Betracht kommt nur auf 2 Tage
erſtrecken die übrige Zeit wird das fürſtliche Paar auf Schloß
Wolfsgarten und auf Schloß Romrod zubringen Rauſchende

werden mit Rückſicht auf den Geſundheitszuſtand deraiſerin welche im Winter einem freudigen Ereigniß entgegen

ſieht unterbleiben
Frankreich

Paris 3 September Jm Kolonialminiſterium iſt bisher
keinerlei Beſtätigung der Blättermeldung eingegangen nach welcher
der ehemalige Kapitän Dreyfus mit Hilfe ſeiner Frau aus Cayenne
entwichen ſein ſoll

Klatſchtanten davon denken wenn wir beide in ſo vertraulicher
Weiſe durch den Saal ſchritten Au revoir

Mit faſt noch kindlicher Harmloſigkeit nickte ſie den beiden
Zurückbleibenden zu und hüpfte den ſchlanken Körper in ge
ſchmeidiger graziöſer Gewandtheit zwiſchen den zum Theil
dichtgedrängten Maſſen der anweſenden Gäſte hindurchwindend

der Richtung des gelben Salons zu
Ein reizendes originelles Geſchöpfchen ſagte der fürſt

liche Leibarzt Dr Schwarz wohl mehr zu ſich ſelbſt als zu
Herrn von Rüdenhauſen gewandt welcher mit ſcheinbar theklnahms
loſen Blicken der zierlichen Geſtalt im goldſchimmernden
braunen Atlaskleide folgte Aber ſchade um ſie Das Leben
in den hieſigen Verhältniſſen wird ſich ſpäter als kein Glück
für ſie erweiſen ſolche Zwittererziehungen thun ſelten gut
Hier Japan hier Deutſchland Jch bewundere ich be
dauere Dich kleine Jſanami Darauf verließ Dr Schwarz
den Platz hinter der Fächerpalme

Bin ich ein Narr oder ein Phantaſt daß ich mir ein
bilde jenes Mädchen irgendwo im Leben ſchon einmal geſehen
u haben flüſterte Hans von Rüdenhauſen während er einen

oment die Hand an ſeine hochgewölbte von glänzendem
ſchwarzem Gelock umrahmte Stirne legte Dieſe ſchlangen
artigen Bewegungen dieſer ſchwebende Gang Mit keiner andern
Frau meiner Bekanntſchaft iſt ſie vergleichbar und dennoch
habe ich ein Gefühl als ſei ein ihr ähnliches Weſen mir ſchon
einmal begegnet Das Daſein birgt ſo viel ungelöſte Räthſel

Kabalen und Jntriguen
Eine hochgewachſene üppige Frauengeſtalt erhob ſich in

nachläſſiger Weiſe vom Divan auf dem ſie n und be
rüßte mit halb gnädigem halb vertraulichem Kopfnicken einen
m beſten Mannesalter ſtehenden Herrn

Jn Schlangenwindungen ringelte ſich die lange Schleppe
eines mit Spitzen überreich garnirten roſafarbenen Negligé
Anzuges hinter ihr drein und ſchleiſte achtlos über einen auf
dem Teppiche ſchlummernden Seidenſpitz hin Dadurch aus

Seneral Euzeiger für Halle und den Saalkreis
Spantien

Madrid 3 September Nach einer amtlichen Depeſche aus
Manila hat zwiſchen den ſpaniſchen Truppen und den Auf
ſtändiſchen bei Baccor ein Zuſammen e ſtattgefunden bei
welchem die Aufftändiſchen mit einem Verluſt von 14 Todten zurück
geworfen wurden Ju Bulacan Pampango und Batangas
machen ſich ebenfalls Anzeichen einer Erhebung erkennbar

Groſſbritannien
London 3 September Das Reuter ſche Buregu meldet

es ſei ermächtigt ein für alle Mal zu erklären daß Portugal
keinen Zoll breit von ſeinem Gebiete an der Delagoa Bay
aufgeben werde und daß überdies England entſchloſſen ſei den
status quo in dieſem Gebiete aufrecht zu halten und keine Störung
deſſelben zuzulaſſen

Rußland
Warſchau 3 September Der rn GrafSchuwalow hat geſtern einen Schlaganfall erlitten welcher

eine Lähmung der linken Seite zur Folge hatte Der Zuſtand
des Grafen ſoll ernſt jedoch nicht hoffnungslos ſein

Orienut
Konſtantinopel 3 September Die Kollektivverbal

note der Botſchafter welche heute zur Beantwortung der
Note der Pforte vom 28 Auguſt übergeben werden ſoll wird die
Verſuche der Rechtfertigung und Beſchönigung die in jener Note
gemacht worden ſind eingehend widerlegen unter Betonung der
erwieſenen Fälle von Jndifferenz oder der geradezu thätigen An
theilnahme an den letzten Ausſchreitungen Seitens der einzelnen
Civil und Militär Organe ſowie unter nur des Faktums
daß der Pöbel zur Verfolgung der Armenier vorbereitet auf
geboten nnd organiſirt war Die Lage iſt zwar zweifellos ge
beſſert flößt aber immer noch Beſorgniſſe ein Wie von türkiſcher
Seite gemeldet wird ſind ſowohl aus dem Hildiz Kiosk als von
dem Großvezier an die hieſigen Civilbehörden und diejenigen in
den Provinzen ſtrenge Weiſungen ertheilt worden Verfolgungen
von Axmeniern zu verhindern Ein im Garten der engliſchen
Botſchaft zu Therapia wacheſtehender Matroſe gab im Rauſche
Schüſſe in die Luft ab als gerade zwei Gensdarmen vorüber
ritten Die engliſche Botſchaft gab den Polizeibehörden die Er
klärung ab daß der Matroſe mit drei Monaten Arreſt beſtraft undnach Mealta verſetzt worden ſei

Philippopel 3 September Nach Berichten aus Kon
ſtantinopel iſt durch zuverläſſige Zeugen erwieſen daß hoch
ſtehende Staats und Hofbegmte den letzten Metzeleien zuſahen
ohne einzuſchreiten daß ſie in einzelnen Fällen den Pöbel ſogar
aufmunterten Die Offiziere und die Polizeikommiſſäre behaupten
der erſte ihnen du egangene Befehl hätte gelautet Gewaltthaten
egen Andersgläu und Fremde zu verhüten Erſt amFreitag den 28 Auguſt Nachmittags ſei der Befehl er
angen die Verfolgung der Armenier einzuſtellen Dieſer
efehl ſei Freitag Nacht und am Sonnabend in ſtrengſter

Form erneuert worden als die Ausſchreitungen fortdauerten Weiterwurde feſtgeſtellt daß in Hankiöi und Koſfin Paſcha vor dem

Beginn der Maſſacres Gebete verrichtet wurden Viele der Theil
nehmer an den Gewaltthätigkeiten haben ihre frühere Beſchäftigung
noch nicht wieder aufgenommen rühmen ſich offen ihrex Thaten
Wnhvhen allen Feinden der Türkei ein gleiches Schickſal zu
ereiten

Athen 3 September Es iſt einigen Aufſtändiſchen
her Ueberwachung der Grenze durch die Behbrden gelungen

in Mazedonien einzudringen Die gelegentlichen Zuſammen
ſtöße dauern daſelbſt fort Jn Epirus herrſcht verhältnißmäßig
Ruhe Jn Janina ſind die Rekruten in der Feſtung konſignirt
man beſorgt Unordnungen

Amerika
Jndianopolis 3 September Präſident Cleveland hat

den Vorſchlag entſchieden abgelehnt als Kandidat für die Präſident
ſchaft der Vereinigten Staaten auf der hier tagenden demokratiſchen
Konvention aufzutreten

Kleine Chronik
Berlin 3 September Einnahmen der Ausſtellung Die

Berliner Gewerbe Ausſtellung hat an Eintrittsgeldern im Mai 600,000
im Juni 570,000 im Juli 631,000 und im Auguſt 637,000 Mk ins
geſammt alſo 2,438,000 Mk eingenommen Setzt man den Normal
eintrittspreis von 50 Pfg zu Grunde ſo iſt die Ausſtellung alſo bis jetzt
von etwa 5 Millionen zahlenden Perſonen beſucht worden

Lehrte 3 September Aus dem Zuge gefallen J der
vorletzten Nacht fand ein Bahnwärter beim Kontrollgang zwiſchen Leiferde
und Jſenbüttel zwiſchen den beiden Geleiſen liegend einen Verunglückten
bewußtlos vor Vorgefunden wurde bei dem Unbekannten eine Doppel
fahrkarte Bielefeld Berlin ein neues unbeſchriebenes Notizbuch ſowie ein
gutgefülltes Portemonngie Wer der Verunglückte iſt konnte nicht ermittelt
werden da er bisher das Bewußtſein nicht wieder erlangt hat Man

ſüßen Träumen aufgeſchreckt fuhr das Thierchen in die Höhe
und ſtellte ſich dem Gaſte mit heiſerem Kläffen gegenüber

Kuſch dich Romeo Was fällt dir ein ſolchen Spektakel
zu machen es iſt ja der Baron unſer lieber Baron Sie
ſehen aber mein Beſter welche Ewigkeit Sie nicht hier geweſen
ſind daß das Hündchen Sie nicht wieder erkennt

Die große Frau reichte dem Angeredeten die Rechte hin
die er galant an die Lippen zog Er war eine mittelgroßebreitſchulterige Erſcheinung mit ſtarkgeröthetem auſgeburſentet

Geſicht aus dem ein Paar liſtige grünlich ſchillernde Augenhervorleuchteten Das volle Doppelkinn war glatt raſirt deſur

aber wurde die Oberlippe von einem mächtigen ſchön kaſtanien
braunen Schnurrbarte bedeckt der mit dem bereits ſtark er

u Haupthaar auffallend kontraſtirteBaron Braunsberg war vortragender Rath beim Fürſten
ein gewiegter Staatsmann und Juriſt der wie man ſagte
nach dem Miniſterpoſten ſtrebte und vor allem das beneidens
werthe Tatent be durch ſpe ſtets zur Schau getragene
Gefälligkeit und Jovialität ſich in allen Kreiſen beliebt zu
machen Daß er jedoch dabei in faſt ſyſtematiſcher Weiſe ſeine
eigenen Zwecke verfolgte merkte niemand Die Carriere dieſes
Mannes war eine wunderbare Als Sohn eines kleinen
Subaltern Beamten aus München gebürtig hatte er auf Wunſch
der Eltern die Juriſtenlaufbahn eingeſchlagen was jedoch dem
hochfliegenden Sinne des jungen Mannes nicht genügte Sein
einziges Trachten ging nun dahin bei Hofe wenn auch nicht
geſellſchaftlich ſo doch geſchäftlich zu verkehren Weder Mühe
noch Koſten ſcheute er mit den Kammerherren und Adjutanten
des Prinzregenten bekannt zu werden und ſich ihnen als ge
ſuchter Advokat im beſten Lichte darzuſtellen Und wirklich
das Glück war ihm hold Bei Regelung eines Pachtkontraktes
neu angekaufter Güter wurde Braunsberg s Rath und Beiſtand
erbeten was zur Folge hatte daß man ihn darauf hoherſeits
auch mit Führung einiger Prozeſſe betraute

Binnen Jahr und Tag ſaß der ſchlaue Mann feſt im
Sattel man zog ihn ins allerhöchſte Kabinet und ertheilte
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nimmt an daß er aus dem Nachtzuge r herausgefallen
iſt wie ſich der Unglücksfall aber zugetragen hat iſt noch nicht aufgeklärt

Eiſenach 3 September Schadenfeuer Das vielen Beſuchern
Thüringens wohlbekannte hieſige Reſtaurant Hotel Wolfſchlucht
wurde vorgeſtern Abend gegen 10 Uhr als die Stamm und anderen
Gäſte noch gemüthlich zuſammenſaßen von einem großen Dachſtuhlbrand
heimgeſucht der ſich auch der benachbarten Jacobiſchen Hofbuch
handlun K mittheilte ſo daß ein mächtiges Feuer weithin flammte und
leuchtete Alarmſchüſſe von der Wartburg und die Signale der Feuerwehr
riefen ſchnelle Hülfe herbei ſo daß bei der herrſchenden Windſtille größeres
Unheil verhütet werden konnte dennoch iſt der e den die Wolf
ſchlucht und die bezeichnete Buchhandlung durch das Feuer und die Waſſer
maſſen erlitten ſehr erheblich

Göttingen 3 September Verhaftung eines Scheuſals
Das Scheuſal das wie gemeldet bei Lödingſen an einem achtjährigenMädchen ein ſcheußliches Verbrechen verübte iſt hier in der ten

eines ſchon oft mit Zuchthaus beſtraften Arbeiters von der Bramburg bei
Uslar verhaftet worden An dem Aufkommen des armen Kindes das
durch die erhaltenen Stiche ſein Augenlicht eingebüßt hat wird gezweifelt

Kaſſel 3 September Zugentgleiſung Auf dem 53
Rangirbahnhof ſind in der verfloſſenen Nacht vom Güterzug Nr 766
wei Lokomotiven und 7 Wagen entgleiſt Der Materialſchaden iſt großPerſonen wurden nicht verletzt Die wahrſcheinliche Urſache des Unfalls

iſt die Schadhaftigkeit einer Weiche
Ruhrort 3 September Eine grauenhafte Mordthat,

Seit ige Zeit wurde in Metlderich der Bergmann Schulla vermißt
Gleichzeitig waren deſſen Frau und drei frühere Koſtgänger verſchwunden
Die Wohnung der Schulla fand man friſch geſcheuert auf dem Fußboden
jedoch Blutſpuren Eine Blutlache wurde auch am Ufer der Emſcher ent
deckt und ebendaſelbſt die Kaffeeflaſche und der Regenſchirm des Vermißten

We des t Umſtandes ſuchte der Bruder des Verſchwundenen die
Emſcher ab Dort fand er auch richtig den mit mehreren Wunden bedeckten
Leichnam ſeines Bruders Am Halſe der Leiche waren mit einem Stricke
ſechs Ziegelſteine befeſtigt Man nimmt an daß der Schulla in ſeiner
Wohnung ermordet und ſeine Leiche in die Emſcher geworfen worden iſt
Der Verdacht lenkt ſich natürlich auf die Ehefrau des Ermordeten und
ſeine drei früheren ſt Die vier Perſonen ſind flüchtig doch iſt
man ihnen bereits auf der Spur

Finme 3 September Schiffsunglück Auf der Fahrt nachMarſeille ſtieß der ahia Dampfer Gironde mit dem öſter
reichiſchen Segelſchiff Adele zuſammen wobei letzteres in den Grund
gebohrt wurde Ein Mann der Beſatzung des Seglers ertrank die übrigen
wurden gerettetwiailand 3 September Hochwaſſergefahr Jn Folge
Hochwaſſers iſt der Eiſenbahnverkehr auf der Linie PiſaCecina geſtört
In ganz Jtalien haben die Züge Verſpätungen Der hoch angeſchwollene
Reno hat die Dämme bei Cambaling durchbrochen und auf beiden Seiten
die ganze Umgebung überſchwemmt Die Behörden ſind mit Rettungs
arbeiten beſchäftigt

Rom 3 September Ein Racheakt Der Polizei Ober
kommiſſar Leopoldo Pasquali wurde geſtern von dem kürzlich entlaſſenen
Sträſling Marchionni auf offener Straße mittels Revolvers erſchoſ n
Das Mötiv zur That war Rache Der Mörder feuerte gegen ſeine Ver
folger mehrere Schüſſe ab wurde aber verhaftet

London 3 September Eine Jnſel Einem Madrider
Telegramm der Daily Mail zufolge wurde durch das letzte heftige Erd
beben in Chile angeblich die Jnſel Juan Fernandez zerſtört Die

chileniſche ererg entſandte ein Schiff um zu ermitteln oh die
Meldung begrüindet iſt Die Jnſel war von 100 Fiſchern bewohnt

g Bal amga 3 September Ein heftiges Erdbeben ſuchte
am Abend des 31 rn die nördlichen Provinzen W Die
Stadt Rukugo iſt vo er verſchiedene andere Städte ſind
ſchwer beſchädigt Zahlreiche Menſchenleben ſind verloren gegangenAn demſelben Lage richtete ein Teifun in den ſüdlichen Provinzen große

Verwüſtungen an

Aus der Umgebung
J Gutenberg 3 September Sedanfeier Hier wurde am

Sedantage das Kinderfeſt gefeiert Trotz des Unwetters zogen die Kinder
hinaus zu Vogel und Sternabſchießen Alsdann ging es in den
Ochſe ſchen Tanzſaal wo ſie ſich durch Spiel und Geſang vergnügten
Zum Schluß wurde vom Herrn Lehrer Schlegel noch eine Anſprache gehaltenwelche mit einem Hoch auf den Kaiſer hloß Herr Gutsbeſitzer Paul

Boeck hatte in dieſem Jahre wieder ſämmtliche Gutskinder mit neuen
Anzügen und Kleidern verſehen e ecken für die Schulkinder backen
und Birnen vertheilen laſſen außerdem einen Geldbeitrag geliefert zur
Anſchaffung von Adlern und Geſchenken Der Kriegerverein feierte der
Tag durch einen Ball

t September Bezirksfeſt Die Caeeilia
Vereine von Erfurt Halle und Weißenfels ſeiern mit dem hieſigen
CaeciliaVereine zuſammen am Sonntag den 13 d M in der hieſigen
katholiſchen Gemeinde ihr Bezirksfeſt das ſtatutengemäß alle 2 Jahre
abgehalten wird Am Morgen werden die Vereine von Erfurt und Halle
um Gottesdienſt ſingen Nachmittags zur Andacht die Vereine von
eißenfels und Mittags um 1 Uhr iſt gemeinſchaftlichesEſſen im Tivoli und Abende 7 Uhr beginnt das Concert der vier

Vereine unter Mitwirkung der Stadtmuſikkapelle im Saale des Caſino

eh Plößznitz 3 September Wie man hört iſt
die Brauerei vormals Wenzel bisher im Beſitz des Domkapitels zu Merſe
burg an einen neuen Unternehmer verkauft worden der Name des Käufers
iſt noch nicht bekannt

Eisleben 3 September Brandſchaden Geſtern Nachmittag
brach in dem Hauſe Freiſtraße 104 Feuer aus welches leicht ſchlimme
Folgen nach ſich ziehen konnte zum Glück wurde es aber rechtzeitig bemerkt

ihm in allen grdr und geſchäftlichen Streitfragen lein
pouvoir Bald darauf heirathete er die Tochter eines hoch
ſtehenden Militärs und wurde in den Adelſtand erhoben Allein
Neid und Mißgunſt verbitterten ihm den Genuß der ſauer er
kämpften Früchte ſeines Ehrgeizes ſo daß er raſch entſchloſſen
allem Aerger ein Ende machte und den ihm zufällig gebotenen

latz als Rath im Miniſterium zu X ohne Zögern annahm
ier erſt fühlte er feſten Boden unter den

ſchaute ſofort daß ſich für ſeine Leiſtungen und Anſprüche kein
beſſeres Terrain hätte finden können Der Fürſt ſelbſt ein
halbblinder gebrechlicher Mann der zeitweilige Miniſter ein
hoher Siebziger der nur noch aus übertriebener Pietät und
Pflichttreue gegen ſeinen Gebieter auf dem Poſten blieb Hier
fehlte eine jüngere Kraft Fürſt Max war entzückt von Brauns
berg und bald zwitſcherten die Spatzen auf den Dächern daß
der kluge liebenswürdige Mann wohl als aufgehender Stern
zu betrachten ſei

Die einzige Perſon die ihm wenn auch uicht gerade feind
ſelig ſo doch ſchroff gegenüüberſtand war der Erbprinz aber
man tröſtete ſich damit daß Erbprinzenpolitik ſich immer in
einem ganz eigenen Fahrwaſſer bewege und dieſer die vielen
Verdienſte des bewährten Mannes wohl auch einſtens aner
kennen würde

Der ihm ſoeben von der Dame ausgeſprochene Vorwurf
rief nur ein heiteres Lächeln in des Gaſtes Geſicht hervor
d beide Hände erhebend entgegnete er in ſeiner freundlichen

rt
Arbeit Arbeit Gnädigſte Ein vielgeplagter Mann wie

ich hat wenig Zeit zum Herumflaniren und zu geſelligen Kratz
füßen Wenn ich einmal zu Beſuch gehe dann hat es immer
ſeinen beſonderen Grund Apropos Gnädigſte Sie ſind doch
immer wohlauf geweſen Hab lange nicht das Vergnügen

ehabt Sie ausfahren zu ſehen Schön wie immer jungW beſte S en bgeſchmacte Phraſen Bmrva
Laſſen Sie doch dergleichen a mackteda es Jhnen doch ganz See iſi ob ich lebe oder geſtorben
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Nr 209 Sonnabend
und noch im Entſtehen wieder gelöſcht Kleine Kinder wollten auf dem

einen außergewöhnlichen Fackelzug veranſtalten wobei eine
P aterne in Brand gerieth die die Kinder in das auf dem Boden
tagernde Stroh warſen und dann wehen

R Gerbſtedt 3 September Sedan Trommelſchlag und Muſik
verkündeten Ki die Einleitung des Sedanfeſtes Während Nachmittags

r3 Uhr der r und Militärverein auf dem Marliplatze Aufſtellung
nahm konnte der größte Theil der Schuljugend am Feſtzuge wegen an
haltenden Regens nicht Theil nehmen und mußte ſich mit Spielen in den

Schulzimmern begnügen Die auf dem Feſtplatze aufgeſtellten Buden ehaben dadurch ſchlechte Geſchäfte gemacht und iſt die Freute der Schul

jugend durch die ungünſtige Witterung zerſtört worden

Kelbra 3 September Ein alter Grenadier Der 84 jährige
Veteran Fr Weger welcher vor 61 Jahren beim erſten ſchleſiſchen
GrenadierRegiment Nr 10 die Parade vor Friedrich Wilhelm III bei
Breslau mitgemacht hat auf ſeine Anfrage an maßgebender Stelle die
Erlaubniß erhalten auch die diesjährige Parade vor deſſen Urenkel Kaiſer
Wilhelm H in Breslau mitzumachen Der alte Grenadier iſt nun auf
efordert worden ſich Freitag daſelbſt einzufinden da Sonnabend die
arade ſtattfindet

ob Reuſzen 3 September Bäckerei Nunmehr wird hier einem
Bedürfniß Rechnung getragen werden indem eine Bäckerei erbaut iſt Der
Beſitzer ein Bäckermeiſter Rolle aus Giebichenſtein wird dieſelbe in kurzer
d in Betrieb ſetzen Heute wurde eine Probefeuerung vorgenommen

rbauer ſind die Bauunternehmer Engler und Bernhardt aus Gollme
oh Stedergrarf 3 September Gemeinſchaftliche Loco

mobile In den Ortſchaſten Sietzſch Bagerit Emsdorf und Sieders
dorf haben mehrere Gutsbeſitzer eine gemeinſchaftliche Dampfdreſchmaſchine
beſchafft Beſitzer ſind die Herren Gutsbeſitzer Mähnert Möritz Thieme
und Wernicke aus Sietzſch Hewald Barth Mähnert Hartick und Reiß
hauer aus Bageritz Schaaf aus Emsdorf und Reuter aus Siedersdorf
Bezogen iſt die Maſchine von der Centralankaufsſtelle in Mannheim fürden Ken von achttauſend Mark

W Bitterfeld 3 September Muldegau Lehrerverband
Waſſerleitung Die diesjährige Herbſtverſammlung des Muldegau
Lehrerverbandes findet am 17 Oktober im Schwan zu Delitzſch ſtatt
Unſere StadtverordnetenVerſammlung wird ſich jetzt in mehreren Sitzungen
mit den Bedingungen für den Auſchluß an die Waſſerleitung der Ge
hührenordnung und Polizeiverordnung für dieſelbe zu beſchäftigen haben
Nach Erklärungen des Herrn Bürgermeiſter Dippe in letzter Sitzung ſteht
feſt daß Zwangsanſchluß gilt Der Magiſtrat hat ſich bereits dafür er
klärt und kann infolgedeſſen eine Polizeiverordnung dieſerhalb auch ohne
Genehmigung der Stadtverordneten erlaſſen werden

Wernigerode 3 September Vom Brocken Geſtern war
das Wetter wieder kühler geworden nachdem ſich der Wind nach Süd
weſten gedreht hatte und die Wolken ſich bis auf die Brockenſpitze herab
geſenkt hatten Der Himmel war bei 7 Gr Wärme dicht bewöltt Zur
Feier des Sedantages ließ die fürſtliche Kammer große Holzſtöße die in

r h Weiſe um die Brockenkuppe herum vertheilt waren abbrennen
während der Leiter des Brockenhotels Herr Peters ein Feuerwerk ver
anſtaltete

F Vernburg 3 September Beabſichtigte Brandſtiftuug
Mißhandlung Jn der Nacht zum 2 des Mis wurde von bisher

unermittelten Thätern verſucht das Fürſten zimmer des Bahuhofs
gebäudes in Ballenſtedt in Brand ſetzen Am Dienstag er

en der Obſtpächter L und der Feldhüter T in Sandersleben 2 pol
ni Mädchen beim Obſtſtehlen Auf der letzteren Rufe kamen
8 ihrer Landsleute hinzu und brachten den beiden Männern gefährliche

e mit Stichgabeln bei Die Miſſethäter ſind zur Unterſuchungs
haft abgeführt

Lokales
Der Nachdruck unſerer Origingl Lokal Berichte iſt nur mit Ouellenaugsde geſtattet

Halle 4 September
Berichtigung der Bürgerliſte Wie wir vor einigen Tagen

mittheilten ſind bei der diesjährigen Reviſion der Bürgerliſte die Namen
einer Anzahl bisher ſtimmberechtigter Gemeindewähler geſtrichen worden
weil die Betreffenden gegenwärtig nicht mehr zur Steuer veranlagt ſind
In ihrer geſtrigen Nummer nimmt nun auch die Saale Zeitung
von der Sache Notiz indem ſie über ein anſcheinend bei der Reviſion
unterlaufenes Verſehen berichtet und daran folgende Bemerkungen knüpft

Nach den Vorſchriften der Städteordnung ſoll der Magiſtrat die
Berichtigung der Wählerliſte alljährlich im Juli und zwar in den Tagen
vom 1 bis 15 Juli vornehmen Das vorerwähnte Anſchreiben an den
hieſigen Bürger iſt aber datirt vom 24 Auguſt und daraus darf man
wohl ſchließen daß die Berichtigung der Wählerliſte wenigſtens in dieſem
Jahre nicht in der geſetzlich vorgeſchriebenen Zeit bewirkt worden iſt
Wir wollen Betrachtungen an das vorſtehend Mitgetheilte nicht weiter
knüpfen nur erſcheint es uns auffällig daß die verſpätete Berichtigung
der Wählerliſte ſich der Aufmerkſamkeit der Stadtverordneten Verſammlung
hat entziehen können da letztere doch nach F 20 der Städteordnung über
etwaige Einwendungen gegen die Richtigkeit der Liſte bis zum 15 Auguſt
zu beſchließen hat

Dieſe Sätze beweiſen wie leichtfertig die Saale Ztg gegen den Magiſtrat
die ſchwerſten Vorwürfe erhebt Wenn die Saale Zeitung vor der Ver
öffentlichung der Notiz nur den Verſuch gemacht hätte ſich davon zu über
zeugen ob dieſer Vorwurf begründet iſt dann hätte ihr nicht entgehen können
daß von den hieſigen ſtädtiſchen Behörden unterm 18 Jult 1893 ein von
dem BezirksAusſchuſſe zu Merſeburg genehmigtes Ortsſtatut erlaſſen iſt
welches Folgendes beſtimmt Auf Grund der F8 11 und 21 Abſ 4 der
Städte Ordnung werden die in 8 20 der Städte Ordnung beſtimmten
Termine wie folgt abgeändert Die Berichtigung der Liſte der ſtimmfähigen
Bürger hat der Magiſtrat vom 1 Juli bis 31 Auguſt zu bewirken Die
Liſte wird vom 1 bis 15 September offen gelegt Ueber die gegen die

bin fiel die Dame ihm ſpöttiſch in s Wort Sie wollen
etwas von mir erreichen etwas von mir wiſſen oder
Sie brauchen mich zu irgend einem Jhrer Zwecke Hahaha
Marcella Berlotti iſt weit davon entfernt zu denken daß der
Beſuch des einſtmals Allmächtigen ihrer unbedeutenden Perſon
gelten könne

Nach dieſen Worten hatte die Sprecherin mit einladender
Handbewegung nach einem Eckdivan gedeutet auf dem ſie ſich
wit etwas theatraliſcher Grazie niederließ

Zwei Diplomaten mahlen wie zwei harte Steine meine
Gnädige Wahrlich wenn meine Zeit nicht ſo knapp bemeſſen
wäre gäbe es für mich nichts Reizvolleres als mich eine
halbe Stunde mit Jhnen in einen kleinen Disput einzulaſſen
Jhre Schlagfertigkeit und Redegewandtheit ſind mir ja rühmlich
bekannt So aber treiben Pflicht und Geſchäfte mich dazu an
allen kleinen amüſanten Plänkeleien aus dem Wege und
ſchnurſtracks auf das Ziel loszugehen,

Jn ſcheinbarem Wohlwollen hingen des Staatsrathes Blicke
an Frau Marcella s zwar nicht unregelmäßigen allein harten
Zügen denen zwei große unruhige ſchwarze Augen nichts ſehr
Sympathiſches verliehen Jhre auffallend ſchöne Geſtalt wurde
durch den loſen Faltenwurf ihres Morgenkleides zum Theil
verdeckt indes war der Kopf mit dem glänzend braunen Haar
tadellos friſirt Zwei mächtige Brillantbontons wetteiferten
mit dem noch immer feurigen Glanze ihrer Blicke die bald
boshaft herausfordernd bald ſchmachtend kokett auf ihren Nach
bar gerichtet waren

Eh dien was giebt s denn Baron Jmmer das alte
Lied der Erbprinz Hab ich s getroffen ja

Fortſetzung folgt

Waſſerſtände Am 3 September Weißenfels Oberp 2,50
4 September Halle unterhalb 1,96 Trotha 2,18 3 September
Bernburg 1,60 Calbe Unterheget 1,10 Oberp 1,64
Dresden 0,83 Magdeburg 1,78

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkrevs
Richtigkeit derſelben erhobenen Einwendungen hat die StadtverordnetenVerſammlung bis zum 30 September u eſchleſen Nach dieſen Vor
ſchriften iſt in dieſem wie in den baden vorhergegangenen Jahren die

Rey ſion der Bürgerliſte bewirkt
Beerdigung Unter ſehr zahlreicher Betheiligung wurde geſtern

die Beerdigung des verſtorbenen Stadtverordneten Louis Sachs voll
ogen Unter der Trauergeſellſchaft welche ſich in dem Sterbehanſe ver
ammelt hatte beſanden ſich auch die Herren Oberbürgermeiſter Staude
Bürgermeiſter v Holly Stadtverordneten Vorſteher Geh Regierungsrath
Profeſſor Dr Dutenberger und die Mitglieder beider ſtädtiſcher Be
hörden faſt vollzählig Auf dem Wege nach dem Friedhofe der
Synagogengemeinde wurde dem Leichenwagen ein mächtiger von den
ſtädtiſchen Behörden geſpendeter Lorbeerkranz vorangetragen deſſen ſeidene
Schleifen die Stadtfarben zeigten und eine entſprechende Widmungsinſchrift
enthielten Auf dem Friedhofe trugen angeſehene Mitglieder der Syna
Wafegemnene den Sarg zunächſt in die Leichenhalle welche mit einem

alde griiner V zutpſianzen geſchmückt war Hier ließen der Verein für
Volkswohl der Verein der Kberalen die Freitags geſellſchaft und noch
eine Anzahl anderer bedeutender Vereine prächtige Kränze und Palmen
zweige auf den Sarg niederlegen Nach einleitendem Orgelpräludium ſang

chſt Herr Cantor Frank einen Pſalmen worauf Herr Rabbiner
r Feßler eine alle Theilnehmer tiefergreifende Leichenrede hielt Nach

abermaligem Geſange des Herrn Cantor Frank trugen dann wiederum
die vornehmſten Mitglieder der Gemeinde den Sarg zu dem Grabe wonach erfolgter Einſenkung Herr Rabbiner Dr Fepte die nach jüdiſchem

Ritual vorgeſchriebenen Gebete ſprach
Konferenz Die Vorſitzenden der preußiſchen Landwirth

ſchaftskammern werden laut Meldung der Schl im Laufe des
nächſten Monats in Halle zu einer Konferenz zuſammentreten in welcher
vornehmlich über die Haltung der Kammern den Börſenfragen und
der Getreidenotirung gegenüber verhandelt werden ſoll Die Kanimer
präſidenten werden von ihren Generalſekretären begleitet ſein Die Konferenz
war anfänglich für Breslau in Ausſicht genommen

Ornithologiſcher Centralverein Jn der geſtrigen Vereins
verſammlung wurde ein Antrag auf Verleihung der Ausſtellungskäfige zueinem den Vereinsbeſtrebungen ecnle enden Zwecke abgelehnt Wen errn

Mädicke Giebichenſtein waren Eichbühlertauben von Herrn Seeliger
Zwerghühner und von Herrn Landgraf Rothſchecken und Italiener
ausgeſtellt Die Ausſtellungsobjekte begegneten lebhaftem Jntereſſe der
Anweſenden und wurden eingehend beſprochen Von dem Verbande der
Geflügelzüchter Vereine der Provinz Sachſen wird bekannt gegeben daß auch
in dieſem Jahre wieder eine Anzahl Hühnerſtämme und zwar Minorka
Ramelsloher Langſhan Andaluſier Dominikaner und Hamburger Silber
lack zur Verſügung ſtehen welche Landbewohnern unentgeltlich verabfolgt
werden können Daraufhin ſind bereits ſo viele Meldungen eingegangen
daß nicht alle Wünſche befriedigt werden können Auf die eingegangenen
Meldungen wird in den nächſten Tagen Veſcheid ertheilt werden

Spar und Bauverein Der bekanntlich Ende vorigen Jahres
gegründete Spar und Bauverein iſt nun bereits in der Lage ſeinen
miethöluſtigen Mitgliedern die Mittheilung machen zu können daß die
exſten beiden Häuſer in der Ludwigſtraße am 1 Jannar beziehbar ſind
Bei einer am letzten Sonntag von der Geſammtverwaltung verauſtalteten
Beſichtigung an der ſich auch zahlreiche Mitglieder betheiligten zeigte man
ſich von dem Geſchaffenen durchaus befriedigt Die Häuſer machen nicht
nur ſchon jetzt äußerlich einen recht anſprechenden Eindruck auch die innere
Einrichtung giebt die Gewähr daß ſich die hineinziehenden Mitglieder in
ihrem eignen Heim recht wohl fühlen werden Jedes Haus hat 8 Woh
nungen welche je aus Stube Kammer Küche und kleinen Vorſaal beſtehen
vollſtändig abgeſchloſſen ſind und ihren eigenen Abort beſitzen Die
Wohnungen haben ſämmtlich direkten Durchzug und ſind mit Ausnahme
der beiden Parterrewohnungen mit einem Balkon verſehen von dem aus
man einen herrlichen Blick nach der Rabeninſel genießt Zu jeder Wohnung
gehört ferner ein kleines Gärtchen und außerdem iſt in jedem Hauſe ein
Baderaum vorhanden Die Miethspreiſe ſind gegenüber dem Gebotenen
mäßige zu nennen und bewegen ſich zwiſchen 170 und 180 Mk pro Jahr

Verein ehemaliger Grenadiere Jn der geſtrigen Monats
verſammlung waren die Vereinsmitglieder vollzählig erſchienen Von
Seiten des Vorſtandes des Nordoſt Thüringer Bezirks des Deutſchen
Kriegerbundes nahm der Vorſitzende Kamerad Julius Lüderitz und der
Schriftführer Kamerad Kupper an den Verhandlungen theil Zunächſt
gelangte ein Schreiben zur Verleſung nach welchem der Verein von dem
Deutſchen Kriegerbunde aufgenommen iſt und die Vereinsmitglieder auch
an den Einrichtungen des Bundes der Sterbe und Unterſtützungskaſſetheilnehmen können Sämmtliche Kameraden erklärten hierauf ihren Kein

zur Sterbekaſſe Nachdem dann noch 4 neue Mitglieder aufgenommen
waren wurde die Erinnerung an das weltgeſchichtliche Ereigniß bei Sedan
am 2 September 1870 durch eine Feier geweckt Die Kameraden welche
an einem Feldzuge theilgenommen haben ehrte der Verein durch ein drei
aches Hoch

Romantique Jn den Cryſtall Hallen gr Wallſtraße 1
concertirt ſeit dem I September die Damenkapelle Romantique Jeder
der flotte Muſik liebt dürfte Gelegenheit nehmen dieſe Coneerte die täglich
Abends ſtattfinden zu beſuchen Unter Anderm bietet die Kapelle ſchöne
Solo Vorträge auf Xylophon Handglocken Glas Euphonium und
Harmonium

Ein ſonderbarer Gaſt Hatte er etwas verbrochen und ward
ex deshalb von Gewiſſensbiſſen derartig gepeinigt daß er ſich freiwillig im
Gefängniß ſtellte wollte er ſich unter Vorſpiegelung etwas Straſbares
begangen zu haben etwa eine geſicherte Unterkunſt für den Winter ſchaffen
reſp beſtellen meinte er dort vielleicht einen Kollegen zu finden der in
haſtirt worden weil er nach erfolgreichem Fiſchzuge im Teiche ſeine Beute
an falſcher Stelle bei armen Leuten abgeladen hatte und darob in An
klagezuſtand verſetzt worden oder wollte er nur auf kurze gen den Sträf
lingen bei ihrem Spaziergange im Gefängnißhofe einige Zerſtreuung be
reiten Wir meinen den Storch der heute Vormittag im Gefängniß II
Alte Kaſerne Sandberg als Gaſt eintraf ſich gemüthlich alb ob er ganz

zu Hauſe ſei im Hoſe niederließ und während dort die Strafgefangenen
luſtwandelnd ſich erholten dreiſt umherſtolzirte Er that als ob

ihn die Anweſenheit der Leute garnicht genire nur ein vierbeiniger
Spaziergänger der in ſeiner Nähe ſich aufhielt und deſſen Stimme
das bekannte Miau iſt ſchien ihm etwas unbequem zu ſein
Was Freund Adebar ſchon ſeit längerer Zeit in unſerer Stadt feſt
hält oder was ihn gar ſo ſehr an Halle s Mauern feſſelt vermögen wir
nicht mitzutheilen Jedenfalls iſt der heutige Beſucher des Gefängniſſesdaſſelbe Kangeem das vor einigen Tagen ſich in der Univerſität meldete

hoffentlich nicht um irgend einem Muſenſohne eine erfreuliche Kunde
zu bringen

s Um ein Paar Blumen Jn der wilden Saale unweit der Gaſt
wirthſchaft auf der Peißnitz vergnügten ſich geſtern Nachmittag trotz der
Ungunſt der Witterung zwei Herren und eine junge Dame von hier mit
Bootfahren Um Schutz vor dem drohenden Unwetter zu ſuchen ſtiegenſie dort an s Land und befanden ſich bereits auf dem Be e nach der ge

nannten Wirthſchaft als die Dame ein Sträußchen das ſie in
dem Boote zurück gelaſſen hatte Da ihr die Blumen ſehr am Herzen zu
liegen ſchienen eilte ſie ſchnell zurück um dieſelben zu holen trat dabei
aber auf eine Seite des Bootes ſodaß daſſelbe umſchlug Die Dame
mußte wohl oder übel in den an jener Stelle ſehr tiefen Fluß hinein
doch gelang es ihren Begleitern bald ſie an das Land zu ziehen Jnder einen Jene die Blumen und in der anderen den Sonnenſchirm ent

ſtieg ſie den kühlen Fluthen während das Jäckchen und der Hut bei dem
Sturze in dieſelben verloren gegangen waren

t Unfall Jn den heutigen Morgenſtunden ereignete ſich in denPferdeſtällen der Halleſchen Shaßenbahn ein Unfall inſofern als der

Wärter Springer ein ſchon bejahrter Mann beim Putzen der Pferde
von einem derſelben mehrfach geſchlagen wurde S erlitt dabei mehrere
Wunden am Kopfe auch ſcheint er einen Schlag gegen die Bruſt erhalten
u haben da er über Bruſtſchmerzen klagte Derſelbe wurde dem Diakoniſſen
hauſe überwieſen

Karambolage Geſtern ſtieß in der Bernburgerſtraße vor dem
Grundſtück der Herren Koch und Kallmeyer ein Möbelwagen der Firma
H hierſelbſt ſo hart an einen Laternenſtänder daß dieſer um
geriſſen wurde

Ein Fahrraddieb Während des Radfahrer Bundesfeſtes war
auch einem vorübergehend hier weilenden Amerikaner in der Karlſtraße
ein ſehr werthvolles Rad Napoleonsrad amerikaniſches Fabrikat geſtohlen
worden Ein junger Mann a ſich nämlich dem Beſitzer deſſelben mit
der Bitte genähert ihm zu geſtatten mit dem amerikaniſchen Rade eine
kurze Probefahrt unternehmen zu dürfen Seinem Anliegen ward will
ahrt er ſetzte ſich auf das Vehikel und verſchwand auf Nimmerwieder

lungen ihn zu ermitteln geſtern ward derbe t 43 Hureeuſchreiber aus Halle

b Zuſtand keine Gefahr

s September Seite 3
Eine Schwindlerin Bei der Näherin Bahnhofſtraße 8

miethete ſich vor einiger Zeit eine angebliche Verkäuferin Olga Steckner aus
Leipzig ein möblirtes Zimmer mit Penſion Geſtern hat ſich dieſelbe heimlich

und zwar unter Hinterlaſſung von Koſtſchulden ſowie unter Mit
nahme eines nene von ſchwarzem Stoff mit ſeidener
krauſe und Schleife im Werthe von 9 Mk Die St iſt etwa bis
28 Jahre alt ſchlank und blond und trug ſchwarzes Kleid runden
ſchwarzen Matroſenhut mit ſchwarzer Feder

br Kleiner Brand Jm Pntergehande des Grundſtücks Barfüßer
ſtraße 2 waxen in der erſten Etage infolge mangelhafter Feuerungsanlage

Nachmittag gegen 2 Uhr einige Balken in Brand gerathen Durch
je Feuerwehr ward die Gefahr nach kurzer Zeit beſeitigt

Standesamt Halle
Eheſchließungen

3 September Der Schuhmacher Julius Wendler und Jda Mai Acker
ſtraße 1 Der Viktualienhändler Herinann Böhme und Alwine Ratzel gen
Lühmann Raffinerieſtraße 1 und Oſchersleben Der Droſchkenkutſcher
Andreas Fromme und Friederike Roſenheinrich Gr Steinſtraße 67
Der Handarbeiter Karl Naumann und Lina Wagner Schützenſtraße 2 und
Schützenſtraße 23

Geboren
3 September Dem Bahnarbeiter Richard Barth Zwill Friedrich

Wilhelm Richard und Albert Willy Franz Frige 22 Dem Reſtaurateur
und Degbändler Michael Hauswurz eine T Emma Klara Landsberger
ſtraße 65 Dem Kaufmann Emil Danneberg ein S Robert Albert Emil
Leipzigerſtraße 86 Dem Handarbeiter Karl Korn eine T Emma Lina
Albrechtſtraße 24 Dem Drahtzieher Heinrich Mattler ein S Robert
Wilhelm Paul Wuchererſtraße 1 Dem Schmied Auguſt Grammel eine
T Marie Elſa Streiberſtraße 12 Dem Schmied Brack ein S
Reinhold Edmund Friedrichſtraße 29 Dem Drechsler Waldemar Anſinn
eine T Elly Erna Klara Thomaſiusſtraße 5 Dem Seiler Friedrich
Mannes eine T Eleonore Sophie Martha Jacobſtraße 41 Dem Kellner
Otto Fiſcher eine T Auguſte Elſe Minna Schwetſchkeſtraße 14 Dem

ilfstelegraphiſt Richard Kopp ein S Hermann Kurt Richard Gottesacker
traße 12

Geſtorben
3 September Des Geſchäftsreiſenden Guſtav Kluge T

Kl Wallſtraße 4 Des Handarbeiter Eduard Michel S Max 1J Schmied
ſtraße 27 Der Bergmann Gottlieb Lochmann 48 Kirchthor 20
Des Arbeiter Karl Schirrmeiſter S Franz 12 Klinik Des Maurer
Wilhelm Alsleben S Kurt 1 Ludwigſtraße 6 Des Landwirth Wilhelm
Kaiſer S todtgeb Entbindungs Jnſtitut Der Handarbeiter Albert Lange17 J Jacobſtraße 46 Des Handarbeiter Karl Trillhoſe T Mar reiſe
3 W Raſſinerieftraße e Des Bautechniker Bernhard Geſchke T todtgeb

Mangsfelderſtraße 12

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

D Berlin 4 September 11 Uhr 32 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Aus Roubaix meldet
das Kl Journ von geſtern Die Polizei verhaftete hier acht
Anarchiſten welche Nachts mehrere hundert Maueranſchläge
mit der Jnſchrift Tod dem Zaren angeheftet hatten
Aus Philippopel erhält die Voſſiſche folgende Depeſche von
geſtern Am heutigen Donnerstag waren die Generale zux
Berathung der militäriſchen Maßnahmen im Palais ver
ſammelt Die Regierung wird von der Ottomanbank 200 000 Pfund
zur Bezahlung eines Monatsgehalts der Offiziere und Beamten
leihen Ein höherer Beamter des Arbeitsminiſteriums armeniſcher
Nationalität wurde verhaftet wegen kompromittirender Schriften

Die Armenier von Skutari ſchaffen ihre Familien nach ſicheren
Orten weil dort Unruhen befürchtet werden Aus Rom wird
dem Lok Anz unterm 2 er telegraphirt König Melenik
exerzirt Artillerie ein und trifft noch andere Vorbereitungen zum
Kriege gegen Jtalien

Mittheilnug von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Berlin 4 September Die Voſſiſche Zeitung meldet aus

Konſtantinopel von geſtern Zur Aburtheilung der Theil
nehmer an den Metzeleien iſt ein Standgericht eifhgeſetzt
worden Es beginnt heute ſeine Arbeiten Vorſitzender iſt Nabib
Effendi vier Türken zwei Armenier und zwei Griechen Gegen
die Urtheile iſt eine Berufung nicht geſtattet ſie ſind ſofort voll
ſtreckbar Herumſchwirrende Gerüchte von der Auffindung von
Softakleidern und maſſenhaften Bomben in Armenierhäuſern ſind

ſkeptiſch aufzunehmen Die Beruhigung ſchreitet fort
Wildparkſtation 4 September Die Kaiſerin iſt heute

früh um 2 Uhr nach Breslau abgereiſt
Dresden 4 September Der Kaiſer begleitet von den

Prinzen Heinrich und Albrecht iſt heute Vormittag um
9 Uhr nachdem er ſich in herzlichſter Weiſe vom Könige Albert
und dem Prinzen Georg verabſchiedet hatte nach Breslav
abgereiſt

Warſchau 3 September Weiteren Meldungen zufolge
fühlte ſich Graf Schuwalow geſtern um 4 Uhr Nachmittags
plötzlich unwohl und zu derſelben Zeit trat eine Lähmung der
linken Hand und des linken Fußes ein Unverzüglich geſetzte Blut

egel brachten eine gute Wirkung hervor Heute iſt die Gefühls
fähigkeit der linken Seite ſichtlich gebeſſert Jm Allgemeinen bietet

Der Patient hütet jedoch noch das
Bett Vergl unter Ausland der vorliegenden Nammer Graf
Schuwalow ein Freund Deutſchlands wurde letzter Tage mehrfach
als Nachfolger Lobanow s genannt Die Red

Kiew 4 September Der Zar und die Zarin ſind geſtery
unter enthuſiaſtiſchen Kundgebungen der Bevölkerung nach Breslau
abgereiſt

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Burean

Berlin 4 September Eine heftige Exploſion fand
geſtern in der königl Geſchützgießerei in Spandau ſtatt
Beim Einſchmelzen alter Geſchoſſe war auch eine nicht krepirte
Grangte mit in den Ofen gekommen Ein Arbeiter iſt ſchwer 2 ſind
leicht verletzt

Breslau 4 September Geſtern trafen hier Prinz und
Prinzeſſin Friedrich Leopold Fürſt Hohenlohe und der
ruſſiſche Botſchafter Graf Oſten Sacken ſowie Fürſt Dolgo
ruki ein

rieda 3

Köln 3 September Der das Aufſtandsgebiet bereiſende
Spezialberichterſtatter der Köln Ztg depeſchirt aus Kaneag die
Lage in Kandia laſſe das Schlimmſte befürchten Die Abge
ordneten erklärten ſich einſtimmig für unfähig noch zehn Tage für
die Aufrechterhaltung auch nur einiger Ordnung bürgen zu können
Auch die Lage bei Rethymno wird immer ernſter Bei Platania
fand abermals ein Gefecht zwiſchen Chriſten und Muſelmanen ſtatt
in welchem es auf beiden Seiten Todte gab

v h e am 5 rer erwiegendei zu no ortdauer vorwtrüben zeitweiſe naſſen cher weſendliche Aenderung
der Temperatur

S e S
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e h eGrosser Ausverkauf

Wegen Amban n Vergrößerung meines Geſchäftslokals
werden folgende Artikel zu enorm billigen Preiſen ausverkauft

Galanterie Spiel Lederwaaren
9 sämmtliche Haus und Küchen Geräthe O

in Holz Glas und Steingut
Bitte mein Schaufenſter zu beachken Nur bis 1 Oktober

Central Bazar Guſe VWinſraſe 40

R ääääErſtes größtes SpecialMöhel Magazin

für eomplette Jimmer Einrichtungen
war Gobr Kroppenstädt

Permanente Ausſtellung von Muſter Zimmern
mit vollſtändiger Dekoration

Größte und reichſte Auswahl in gediegenen ſelbſtgearbeiteten

Salons in amerik Nußbaum und Nußbaum mit Gold
Speisezimmern in Eiche und Nußbaum reich geſchnitzt
Schlafzimmern in Eiche Nußbaum gravirt und in Kiefern gemalt
Wohnzimmern in Nußbaum Mahagoni e in jeder Preislage
Herrenzimmern in Eiche geſchnitzt Damenzimmern in Nußbaum

Unſtreitig größte und reichſte Auswahl in Seiden und Plüsch Garnituren
m Einzelne Sopha Divan in Plüſch und Moquette Paneelſopha Chaiſelongue c e

Allein Verkauf für Halle und Umgegend ar
De Staple s LPatent Draht Flatratze

beſtes und reellſtes Erzeugniß in Matratzen was bis jetzt exiſtirt

Durch den Neubau eines Lagerhauſes im eigenen Grundſtück Gr Märkerſtraße 4 iſt es uns ermöglicht
einem geehrten Publikum eine bisher von keiner Konkurrenz erreichte Reichhaltigkeit und Größe des Lagers in Möbeln
und Polsterwanaren zu bieten

Eine vollſtündige Wohnungs Einrichtung
beſtehend aus Salon Schlafzimmer und Wohnzimmer iſt in unſeren 3 Schaufenſter Auslagen Gr Märkerſtraße 4 permanent ausgeſtellt wir weiſen noch beſonders darauf hin daß wir aller 8 Tage hene Muſterzimmer und

Dekorationen zur Anſicht bringen und bitten um gefl Beſichtigung und Beſuch unſerer Lokalitäten

Anerkanunt billigſte Preiſe und reelle Bedienung
Eigene Tiſchler Tapezierer und Malerwerhkſtätten im Hauſe

on e m n enHalle a S Alte Promenade
Wir stellen hiermit in unserer gegen Diebes und Feuersgefahr ge

sicherten Stahlkammer

h Schrank Fächer
in verschiedenen Grössen welche unter eigenem Verschluss der Miether stehen behufs Auf
bewahrung von Werthpapieren ete zur Verfügung des Publikums Jahresmiethe je nach
Grösse Kürzere Miethsdauer nach Vereinbarung

a eGeschlossene Depöts nehmen wir jederzeit zur Aufbewahrung in unseren
Tresors entgegen

Möbelfabrik und Magazin
Berl GrrurmnwwaaIcl Rathhausſtr 6

empfiehlt ſein großes Lager nur ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polſterwaaren zu billigſten Preiſen Durch
Erſparung hoher Ladenmiethe und nur eigene Fabrikation biete ich dem geehrten Publikum in meinen nochmals bedeutend
erweiterten über 800 qm großen Arbeits und Lagerräumen der Neuzeit entſprechend nur gute ſelbſtgefertigte Möbel
ſowie permanent aufgeſtellte Speiſe Suhlaf Wohn und Herrenzimmer Salons und Kücheneinrichtungen in allen
Holzarten unter jeder gewünſchten Garantie zu reellen billigſten Preiſen

Die Beſichtigung meines reichhaltigen Möbellagers ſtelle ich den geehrten Herrſchaften ohne jegliche Aufdringlichkeit
jederzeit gern zur Verfügung Zimmereinrichtungen nach extra Zeichnungen werden in kürzeſter Zeit unter perſönlicher

Leitung Fein nein Laden nur Rathhausſtraße Bee

Hermann

100 Dtzd Bügel Herren und Damenbüſten Comptoirpulte u ſ

x
x

I Raclikal Ausverkauf
G Anerkannt staunend billig

meines Lagerbeſtandes in Tuch Schnitt und Modewaaren Leinen Woll Baunmwoll und Strumpfwagaren Herren Damen
und Kinder Confection Betten und Bettfedern Schirmen und Schuhwaaren u ſ w

Verkaufe auch neuen eiſernen Geldſchrank ſämmtliche Ladeneinrichtung beſtehend in 12 Ladentiſchen 14 Regalen großen Glasſchränken Glas Comptoir annähernd

Max Elkan Max Elkkan Max Elkan
Geiſtſtr 21 im Hauſe der Redaktion des Volksblattes Geiſtſtr 21

e

Selten schönes
Tyroler Obst französ Melonen ltalien u VngerWeintrauben Kistehen Schlesische Treoibhaus

Ananas Edelpfirsiche
Feinste Hambg Gänse u Enten

friäsch geschoss junge Rebhühner KRehwild
Feinsten Wafelaufschnitt

Italien Salat Kalbsbraten Roastheef
frische Fraustädter und Frankfurter Würste

empfehlen billigst

Pottel Broskowski
an v n J See aw 2 re J woBe e

BuechsenC Häbenthal macher
einziger praktiseh gelernter Fachmann am Platze

Halle Leipzigerstr 86
Ecke der Gr Brauhausstr Fernsprecher 971

empfiehlt sein grosses Lager von Jagdgewehren aller
Systeme sowie Scheibenbüchsen Teschings
Revolver Pistolen ete Prima JSagdpulver
Hirschmarke Patentschrot in allen Nummern

Patronenhülisen zu sämmtlich bestehenden Waffen
zu PFabrikpreisenaagään als Jagdinschen Futterale Gewehrkoffer

Rucksäcke Gnaschen Patronenkoffer und Patronenbentel
Unundepeitschen Hundeleinen Gewehrriemen ete ete in
grosser Auswahl Geladene Patronen beste Füllung stets vorräthig pro
100 Stück 6 Ak Umänderungen wie jede sonstige Reparatur solid

und sauber bei billigster Berechnung
Mehrjährige Garantie Alte Waffen nehme in ZahlnngBilligste Rezugsquelle für Wliederverküufer

Junge Vierländer Mastgänse Enten und Hähnchen
Frisch geschossene Rebhühner und Rehwild

Grosse springlebende Tafelkrebse
Sohlesische Treibhbaus Ananas reife Edelpfirsiche

Ungar und französ Weintrauvben Tafelmelonen
Frische Frankf Würste à Paar 30 u 45 Pf
Neue Elbinger Neunaugen Ger Rheinlachs ElbaaleFlundern u Bäcklinge, Hochfeinen Astracoh Caviar

empfehlen
S

Telephon Leiprig414 5 str 2 S
Baufach Ausstellung Halle a S

Patentirte Baufach Artikel
Ausstattungsstücke vornehm Wohn Räume

Atelier für Architektur und Kunstgewerbe

ums Zanger Architekten
Brüderstrasse l Markt

Eröffnung am 1 Januar 1897
Absatzgehbiet Prov Sachsen Anhalt Braunschweig

Thürin Staaten und Königreich Sachsen
Anmeldungen

werden schon jetzt entgegengenommen
Prospekte umsonst und postſrel

Die h v W evielbegehrten Gar dinenreste
h Stüc von 10 Pfg an ſind wieder in großen Poſten eingetroffen

J Julius Löwinberg
20 Gr Ulrichſtr 20

Verkauf erste Etage Eingang Hausflur
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